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ƒ. Eplcarldea 
Als wir die Epicaridea für „Die Tierwelt der Nord- und Ostsee" be-

arbeiteten, war uns H. J. HANSENS „Revideret Fortegne'.se over Danmarks 
marine Arter af Isopoda, Tanaidacea, Cumacea, Mysidacea og Euphausiacea" 
(Videnskab. Meddel. naturh. For. Kjobenhavn 1909, VII1, 1910, p. 197/262) 
unbekannt. Aus dieser Arbeit — und auch aus einigen anderen kleineren 
Publikationen, die uns entgangen waren, — geht hervor, daB einige der von 
uns beschriebenen Epicaridea etwas weiter verbreitet sind, als von uns an-
gegeben worden ist. Wir lassen hier eine dementsprechende VervoUstandi-
gung und noch einige andere Veibesserungen folgen. 

S. X. e 13: Von der Famüie der Cyprcmiscidae hat HANSEN die Art 
Cyproniscus cypridinae G. 0. Sars auf Cypridina norvegica Baird im 
Christianialjord (58° 54' N 10° 37' 0), weiter bei Hirtshals und Hojen ge-
funden, und zwar in Tiefen von 198 bis 630 m. Da keine andere Gattung 
und Arten dieser Familie bis jetzt besohrieben worden sind, geniigen die 
von uns gegebenen Merkmale zur Bestimmung. Übrigens ist diese Art 
bekannt von Bodö, Selsövig, von 58° 20' N 9° Ŵ  und den Lofoten; aus 
Tiefen von 180 bis 612 m. 

S. X. e 15: Liriopsis pygmaea (Rathke). HANSEN gibt Tiefen an von 
11 bis 126 m. 

S. X. e 18: Clypeoniscus hanseni Giard & Bonnier kommt auch an der 
norwegischen Kuste vor. — Munnoniscus marsupialis G. 0. Sars wurde 
auch an der Kuste Danemarks gefunden, bei Hirtshals und Hojen in Tiefen 
von 504 bis 630 m. 

S. X. e 21: Pseudione hyndmani (Spence Bate & Westwood) lebt auch 
auf Anapagurus laevis (Thomps.) und wird auch im Kattegat gefunden, 
11 bis 101 m. 

S. X. e 22: Pseudione confusa (Norman); auch an der S-Küste Englands. 
S. X. e23: Pseudione crenulata G. 0. Sars; auch an der Kuste Nor-

wegens, 58° 26' N, in einer Tiefe von 495 m, ferner in der „Clyde-Sea" auf 
Galathea dispersa Bate. 

S. X. e 23: Pseudione affinis G. 0. Sars; auch an der N-Küste Frank-
reichs. 

S. X. e 25: Pleurocrypta galatheae Hesse; auch an der Kuste Norwegens. 
S. X. e 26: Pleurocrypta marginata G. 0. Sars; auch Schottland und 

S-Küste Englands. — P. longibranchiata (Spence Bate & Westwood), auch 
auf Galathea dispersa Bate. — P. microbranchiata G. 0. Sars; nach HANSEN 
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ist der Fundort Kattegat zu verwerfen, die Art wurde gefunden in der Nord-
see (51°31'N 2° 10'O) und bei Bergen. 

S. X. e 30: Bopyrus fougerouxi Giard & Bonnier; auch im nördlichen 
0resund und an den Kusten Irlands. 

S. X. e 32: Bopyroides hippolytes (Kröycr); auch bei den Kanal-Inseln, 
geht bis in 441 m. 

S. X. e 33: Athelges paguri (Rathkc); lebt auch auf Anapagurus laevis 
(Thomps.) und Eupagurus prideauxi (Leach). 

S. X. e 34: Athelges teniiicaudis G. O. Sars (besser ware tenuicaudaia)-
Versehentlich haben wir von dieser Art das Verbreitungsgebiet nicht an-
gegeben. Sie wird gefunden im Kattegat, in 29 m, an der S-Küste Nor-
wegens und bei Selsövik (auf Polarkrcishöhe). 

S. X. e 38: Aspidophryxus peltatus G. O. Sars; auch in der Biskaya. 
S. X. e 39: Prodajus ostendensis GiLson; auch an der W-Küste Dane-

marks, NW bis W vom Leuchtschift Vyl, in 27 m. 

/ / . Isopoda genuina 

S. X. e 80: Sphaeroma hookeri Leach. — Lange 8.6 mm; aschfarben 
oder rotlich, mit schwarzen Pünktchen; Köi'per glatt; Pleotelson, das gra-
nuliert sein kann, mit 2 nicht ganz parallel verlaufenden Langskielen oder 
mit 2 Paar Tuberkeln; Exo- und Endopod der Uropoden langlich-oval. — 
Verbreitung: Suffolk; weiter S-Küste Englands, Glevedon; W-Küste Eng-
lands, Kanal-Inseln, Irland. 

S. X. e 80: Sphaeroma s er
ratum (Fabricius) (Fig. P)) . — S' 
Lange 15 mm; Farbe sehr wech-
selnd, dunkelgrün mit graulichen 
Flecken, bisweilen aber hellgrün 
und rötlich; Augen groB; Thora-
komere glatt, der orale Rand von 
II mit lateralen Vorsprüngen, 
Thorakomer VI kurz, VIII am 
kürzesten; Antennulae kurz; An
tennen mit stark behaartem Fla-
gellum; Thorakopoden stark be-
haart; Uropoden verlangert, late-
raler Rand der Exopoden mit va-
riabler Zahnelung. — $ : 9 bis 10 
mm; die Thorakomere II, III und 
IV tragen Oostegite. — Verbreitung: 
Sf. Andrews-Bai; weiter: Irland; 
Kanal, atlant. Kuste Frankreichs, 
Biskaya; Mittelmeer, Schwarzmeer; 
Suez; 0-Küste N-Amerikas. 

Fig 1. 
Sphatroma serratum (Fabr.) , 5-

Nach ToBELLi. 

^) Die beigegebene Figur ist einer Arbeit TORELLÏS (Sferomidi del golf o di Napoli; 
in: Pubbl. Staz Zool. Napoli, 10, p. 297—343: 1930) entnommen, die uns erst nach Ab-
echlufi des Manuskriptes in die Hande kam. 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ostsee X. e 12 
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X. c lil* 
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